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a  c  t  i  o  n               3  6  5                                                                       Februar 2017 

Postanschrift: Bäckerstr. 18/20                                           Büro: Sonnenfelsgasse 19   

          
 
 
Liebe Freunde in den Teams der action 365! 
 
 
Ziel dieses Teamabends ist, dass wir ein Stück mehr von der enormen Komplexität der 
Person Jesu begreifen. Ohne Anspruch auf Vollständigkeit möchten wir einige „Rollen“ 
Jesus besprechen.  

 

• Die Aufstellung mit den Überschriften der einzelnen Kapitel (Beilage) sollte 
Jedem im Team zur Verfügung stehen.  

 

• Jeder sollte drei „Rollen Jesu“ benennen, die ihn / sie besonders berühren. 
Hilfreich ist, sich während des langsamen Vorlesens Notizen zu machen. 

 

• Am Ende des Teamabends ist es vielleicht hilfreich, als Zusammenfassung die 
drei „Rollen Jesu“ zu benennen, die vom Team die meisten Nennungen erhalten 
haben. 

 

 
Berichtet bitte über die Erfahrungen des Teamabends.  
 

 
 
 

Mariluz und Günther Süssenbek 
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A r b e i t s p r o g r a m m   der Teams im Februar 2017 

 

Thema: DIE ROLLEN JESU 

 
 
Gebet: 
 
Das Benedictus, das im Stundengebet am Morgen (Laudes) gebetet wird, und im Kern 
aus dem Lobgebet des Zacharias, der Vater des Johannes, besteht, soll uns als 
Meditation begleiten. 
 

"Gepriesen sei der Herr, der Gott Israels!  
Denn er hat sein Volk besucht und ihm Erlösung geschaffen;  

er hat uns einen starken Retter erweckt  
 im Hause seines Knechtes David.  

So hat er verheißen von alters her 
durch den Mund seiner heiligen Propheten.  

Er hat uns errettet vor unsern Feinden  
und aus der Hand aller, die uns hassen.  

Er hat das Erbarmen mit den Vätern an uns vollendet  
und an seinen heiligen Bund gedacht,  

an den Eid, den er unserm Vater Abraham geschworen hat.  
Er hat uns geschenkt, dass wir, aus Feindeshand  
befreit, ihm furchtlos dienen in Heiligkeit und Gerechtigkeit  

vor seinem Angesicht all unsre Tage.  
Und du, Kind, wirst Prophet des Höchsten heißen;  
denn du wirst dem Herrn vorangehen  

und ihm den Weg bereiten.  
Du wirst sein Volk mit der Erfahrung des Heils beschenken  

 in der Vergebung der Sünden. 
 Durch die barmherzige Liebe unsres Gottes 

wird uns besuchen das aufstrahlende Licht aus der Höhe,  
um allen zu leuchten, die in Finsternis sitzen und im Schatten des Todes, 

und unsre Schritte zu lenken auf den Weg des Friedens.  
Ehre sei dem Vater und dem Sohn  

und dem Heiligen Geist,  
wie im Anfang so auch jetzt und alle Zeit 

und in Ewigkeit. Amen" 
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Die „Rollen Jesu“ langsam und mit kurzen Pause vorlesen: 

Baby  

Maria gebar ihren erstgeborenen Sohn und hüllte ihn in Windeln. Lk 2,7 

Flüchtling  

Der Engel sagte: fliehe nach Ägypten denn Herodes hat vor, das Kind umzubringen.  
Mt 2,13 
 
Hochbegabtes Kind  

Nach drei Tagen fanden sie den zwölfjährigen Jesus im Tempel; er saß mitten unter 
den Lehrern, hörte ihnen zu und stellte Fragen. Alle, die ihn hörten, waren erstaunt über 
sein Verständnis und über seine Antworten. Lk 2,46-47 

Zimmermann 

Ist das nicht der Zimmermann, der Sohn der Maria? Mk 6,3 

Jünger-Sammler  

Kommt, folgt mir nach, ich werde euch zu Menschenfischern machen Mk 1,17 

Heiland 

Man brachte Kranke mit den verschiedensten Gebrechen und Leiden zu ihm, und er 
heilte sie alle. Mt 4,24 

Lebens- und Genuss-Bejaher 

Der Menschensohn ist gekommen, er isst und trinkt; darauf sagt ihr: Dieser Fresser und 
Säufer. Lk 7,34  

Menschenfreund 

Als er ausstieg und die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen und heilte die 
Kranken, die bei ihnen waren. Mt 14,14 

Richtiger Mann (weil durchsetzungsfähig). 

Er machte eine Geißel aus Stricken und trieb die Händler aus dem Tempel hinaus, dazu 
die Schafe und Rinder; das Geld der Wechsler schüttete er aus, und ihre Tische stieß 
er um. Joh 2,15 

Lehrer  

Als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf einen Berg. Er setzte sich, und seine 
Jünger traten zu ihm. Dann begann er zu reden und lehrte sie. Mt 5,1-2 

Wander-Prediger  

Er zog in ganz Galiläa umher, lehrte in den Synagogen. Mt. 4,23 
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Minimalist 

Nehmt keine Vorratstasche mit auf den Weg, kein zweites Hemd. Mt 10,10 

Dämonen-Beherrscher 

Dann rief er seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen die Vollmacht, die unreinen 
Geister auszutreiben. Mt 10,1 

Kirchengründer  

Ich aber sage dir: Du bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen. 
Mt 16,18 

Steuerzahler  

Petrus, wirf die Angel aus; den ersten Fisch, den du heraufholst, nimm, öffne ihm das 
Maul, und du wirst ein Vierdrachmenstück finden. Das gib den Männern als Steuer für 
mich und für dich. Mt 17,27 

Argumentierer 

Jetzt schon habe ich es euch gesagt, bevor es geschieht, damit ihr, wenn es geschieht, 
zum Glauben kommt. Joh 14,29 

Glaubt wenigstens aufgrund der Werke! Joh 14,11 

Weinstock 

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, der 
bringt reiche Frucht; denn getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. Joh 15,5 

Gott, aber geringer als Gott Vater 

Der Vater ist größer als ich. Joh 14,28  

Doch jenen Tag und jene Stunde (Weltende) kennt niemand, nicht einmal der Sohn, nur 
der Vater. Mt 24,36 

Freund seiner Freunde  

Jesus liebte Marta, ihre Schwester Maria und deren Bruder Lazarus. Joh 11,5 

Wundertäter  

3 Totenerweckungen, 9 Naturwunder, 17 Heilungswunder 

Feind seiner Feinde  

Weh euch, ihr Schriftgelehrten und Pharisäer, ihr Heuchler! Ihr Nattern, ihr 
Schlangenbrut! Mt 23,29 + 33 

Sühneopfer 

Das ist mein Blut, das Blut des Bundes, das für viele vergossen wird zur Vergebung der 
Sünden. Mt 26,28 
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Barmherziger Mensch 

Auch ich verurteile dich (Ehebrecherin) nicht. Geh und sündige von jetzt an nicht mehr! 
Joh 8,11 

Hellseher  

Fünf Männer hast du (Samariterin am Jakobsbrunnen) gehabt, und der, den du jetzt 
hast, ist nicht dein Mann. Joh 4,18 

Gedankenleser 

Jesus merkte, was sie dachten. Lk 5,22a 

Messias-Bekenner 

Da wandte sich der Hohepriester nochmals an ihn und fragte: Bist du der Messias, der 
Sohn des Hochgelobten? Jesus sagte: Ich bin es. Mk 14,61-62a 

Da sagte Jesus zu ihr (Samariterin am Jakobsbrunnen): Ich bin es, ich, der mit dir 
sprichtJoh4,26 

Sohn Marias  

Der Engel antwortete ihr: Der Heilige Geist wird über dich kommen, und die Kraft des 
Höchsten wird dich überschatten.  

Sohn Gottes 

Deshalb wird auch das Kind heilig und Sohn Gottes genannt werden. Lk 1,35 

Heilige Messe-Einsetzer 

Und er nahm Brot, sprach das Dankgebet, brach das Brot und reichte es ihnen mit den 
Worten: Das ist mein Leib, der für euch hingegeben wird. Tut dies zu meinem 
Gedächtnis! Lk 22,19 

Sakramenten-Einsetzer 

Darum geht zu allen Völkern, und macht alle Menschen zu meinen Jüngern; tauft sie 
auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Mt 28,19 

Der Weg, die Wahrheit und das Leben 

Ich bin der Weg und die Wahrheit und das LebenJoh14,6 

Wallfahrer  

Einige Zeit später war ein Fest der Juden, und Jesus ging hinauf nach Jerusalem.  
Joh 5,1 
 
Konventionen-Brecher 

Warum missachten deine Jünger die Überlieferung der Alten? Denn sie waschen sich 
nicht die Hände vor dem Essen. Mt 15,2 
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Brot des Lebens 

Ich bin das Brot des Lebens. Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel 
herabgekommen ist. Wer von diesem Brot isst, wird in Ewigkeit leben. Das Brot, das ich 
geben werde, ist mein Fleisch, (ich gebe es hin) für das Leben der Welt. Joh 6,48 + 51  

Guter Hirt 

Ich bin der gute Hirt; ich kenne die Meinen, und die Meinen kennen mich; ich gebe mein 
Leben hin für die Schafe. Joh 10,14-15b 

Lamm Gottes 

Johannes (der Täufer) sah Jesus auf sich zukommen und sagte: Seht, das Lamm 
Gottes, das die Sünde der Welt hinweg nimmt. Joh 1,29  

Erlöser 

Ein Engel des Herrn erschien Josef im Traum und sagte: fürchte dich nicht, Maria als 
deine Frau zu dir zu nehmen; denn das Kind, das sie erwartet, ist vom Heiligen Geist. 
Sie wird einen Sohn gebären; ihm sollst du den Namen Jesus geben; denn er wird sein 
Volk von seinen Sünden erlösen. Mt 1,20-21  

Sorgender Sohn für Mutter  

Als Jesus (vom Kreuz herab) seine Mutter sah und bei ihr den Jünger, den er liebte, 
sagte er zu seiner Mutter: Frau, siehe, dein Sohn! Dann sagte er zu dem Jünger: Siehe, 
deine Mutter! Und von jener Stunde an nahm sie der Jünger zu sich. Joh 19,26-27 

Menschenfreund 

Als er ausstieg und die vielen Menschen sah, hatte er Mitleid mit ihnen und heilte die 
Kranken, die bei ihnen waren. Mt 14,14 

Mittler zwischen Menschen und Gott 

Niemand kommt zum Vater außer durch mich. Joh 14,6b 

Diener 

Denn auch der Menschensohn ist nicht gekommen, um sich dienen zu lassen, sondern 
um zu dienen und sein Leben hinzugeben als Lösegeld für viele. Mt 20,28 

Kinderfreund 

Jesus sagte: Lasst die Kinder zu mir kommen; hindert sie nicht daran! Denn Menschen 
wie ihnen gehört das Himmelreich. Mt 19,14 

Heiliger Geist-Sender 

Wenn aber der Beistand kommt, den ich euch vom Vater aus senden werde, der Geist 
der Wahrheit, der vom Vater aus geht, dann wird er Zeugnis für mich ablegen. Joh 
15,26  
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Eucharistischer Jesus  

Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel herabgekommen ist. Wer von diesem Brot 
isst, wird in Ewigkeit leben. Das Brot, das ich geben werde, ist mein Fleisch, (ich gebe 
es hin) für das Leben der Welt. Joh 6,51 

Viel-Beter  

In diesen Tagen ging er auf einen Berg, um zu beten. Und er verbrachte die ganze 
Nacht im Gebet zu Gott. Lk 6,12 

Auferstandene  

Während sie noch darüber redeten, trat er selbst in ihre Mitte und sagte zu ihnen: 
Friede sei mit euch! Sie erschraken und hatten große Angst, denn sie meinten, einen 
Geist zu sehen. Da sagte er zu ihnen: Was seid ihr so bestürzt? Warum lasst ihr in 
eurem Herzen solche Zweifel aufkommen? Seht meine Hände und meine Füße an: Ich 
bin es selbst. Fasst mich doch an, und begreift: Kein Geist hat Fleisch und Knochen, 
wie ihr es bei mir seht. Bei diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und Füße. Sie 
staunten, konnten es aber vor Freude immer noch nicht glauben. Da sagte er zu ihnen: 
Habt ihr etwas zu essen hier? Sie gaben ihm ein Stück gebratenen Fisch; er nahm es 
und aß es vor ihren Augen. Lk 24,36-43 

Weltenrichter 

Wenn der Menschensohn in seiner Herrlichkeit kommt und alle Engel mit ihm, dann 
wird er sich auf den Thron seiner Herrlichkeit setzen. Und alle Völker werden vor ihm 
zusammengerufen werden, und er wird sie voneinander scheiden. Er wird denen auf 
der rechten Seite sagen: Kommt her, die ihr von meinem Vater gesegnet seid, nehmt 
das Reich in Besitz, das seit der Erschaffung der Welt für euch bestimmt ist. Denen auf 
der linken Seite wird er sagen: Weg von mir, ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, das für 
den Teufel und seine Engel bestimmt ist! Mt 25,31-35 + 41 

 

 

Nehmt Euch Zeit für einen Gedankenaustausch (siehe Einleitung). 

 

 

 

Schlussgebet: 

Vater Unser, Ave Maria 
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